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Deutſchland und China

Die handelspolitiſche Bedeutung des Deutſchthums in
China erhellt daraus daß es an Kopfzahl an zweiter
Stelle der europäiſchen Nationen dicht hinter England ſteht
und außer von dieſem nur von den Amerikanern in numeriſcher
Beziehung um etwas übertroffen wird Dagegen dürfte das
deutſche Element von allen das wirthſchaftlich regſamſte und
unternehmendſte ſein entſprechend dem raſchen Anwachſen der
deutſchen Konkurrenz und dem Jmpulſe den die Entſendung
der deutſchen Handelsmiſſion nach Oſtaſien der Entwickelung
unſerer dortigen Jntereſſenſphäre verliehen hat 22 chineſiſche
Häfen ſind dem internationglen alſo auch dem deutſchen Ver
kehr gegenwärtig zugänglich Den Mittelpunkt der europäiſchen
Betriebsthätigkeit in Ching bildet zur Zeit Hongkong woſelbſt
ſich eine Kolonie von 4195 Eurepäern und Amerikauern be

ndet und das jährlich von über 3000 Schiffen mit einer
ragfähigkeit von etwa 4 Millionen Tons angelaufen wird

Aber anch die europäiſchen Anſiedelungen in den chineſiſchen
Vertragshäfen befinden ſich in ſchnellem Aufſchwunge

Ob und in welchem Zuſammenhange die gemeldete Abtretung
eines Stückes des Hongkong gegenüberliegenden Feſtlandes
an England mit dem Vorgehen Deutſchlands in der
Kiautſchaubucht ſteht läßt ſich noch nicht überſehen Die Jnſel

ongkong befindet ſich ſeit 1841 in r Beſitz und um
aßt mit der ebenfalls den Engländern abgetretenen Halbinſel

Kiaulan ein Gebiet von 79 qkm Hat England hier that
ſächlich eine Verſtärkung ſeiner Stellung erfahren ſo dürfte
es um ſo weniger Urſache zum Einſpruche gegen ähnliche Zu
geſtändniſſe Chinas an Deutſchland haben

Nach einer Mittheilung des londoner Bureaus Dalziel
die wir der Kurioſität halber erwähnen wollen ſoll der Kaiſer
von China erklärt haben er würde eher auf die Krone ver
ichten als die deutſchen Bedingungen annehmen Die

eutſchen hätten für die Gegend rings um die Kiautſchaubucht
das Standrecht erklärt China wünſche die Streitfrage einem
von Holiand und Belgien ernannten Schieds gericht zu
unterbreiten

Die Nat Ztg bringt hente in der deutſch chineſifchen An
gelegenheit noch folgende Kundgebung

Ein Theil der Preſſe iſt noch immer freigebig mit Jn
formationen über den Stand der Kiautſchau Angelegenheit
Wir ſchlagen den Werth dieſer Meldungen ziemlich Se ung an
weil wie wir bereits mittheilten an berufen er Stelle nach

wie vor die größte Zuxückhaltung in der Sache beobachtet
wird Soviel aber glauben wir verſichern zu können daß die
diplomatiſchen Erörterungen mit der einen oder der anderen
Macht zu denen der Fall naturgemäß Anlaß gegeben haben
wird ſich durchans in den Formen eines freundſchaftlichen
Gedankenaustauſches bewegen wie er dem friedlichen Geſammt
charakter der europäiſchen Lage entſpricht Insbeſondere
dürfte der deutſch chineſiſche Zwiſchenfall zu einer Aenderung
unſerer guten Beziehungen mit Rußland wie ſolche
vor einigen Tagen ein ſchleſiſches Blatt anzudeuten wußte
keinerlei Anlaß geboten haben

Nachdruck verboten

Aus der Reichshaupkſtadk
Sittſame Ruhe in Berlin Die neue Sehenswürdigkeit Das

nuglaubliche Abgeordnetenhaus Eine bronzene Geſchichtstabelle
Allgemeines zur Kunſtpflege in der Hanptſtadt der Preußen

Berlin 1 Dezember
Es iſt richtig wir ſtehen um eine große Strecke hinter Paris

und Wien zurück Wir haben noch nichts was man dem Fall
Dreyfus und nichts was man den anmuthigen Prügeleien im
öſterreichiſchen Reichsrath zur Seite ſtellen könnte Seitdem
wir ſo glücklich waren in den Leckert LützowTauſchProzeſſen
auch ſo ein herziges kleines Panama zu erleben iſt es bei
uns ſo ruhig und ſittſam zugegangen daß wir uns als echte
moderne Senſationsmenſchen vor Europa geniren müßten wenn
wir nicht dabei zugleich das erhebende Bewußtſein hätten ſo
bemerkenswerth anſtändige Menſchen zu ſein Wir wollen keine
Phariſäer ſein und nicht augenverdrehend ſagen Herr wir
dauken dir daß wir nicht ſind wie jene aber wir dürfen
doch mit einem gewiſſen Selbſtbewußtſein behaupten daß es bei
uns zur Zeit wenngleich ein wenig langweiliger ſo doch er
heblich vernünftiger zugeht als an der Seine und Donau
Freilich die Reichstagsſeſſion die vorgeſtern eröffnet wurde ſollnach der Meinung mancher Leute auch ein wenig ſlürniſch bewegt

werden Aber ich glanbe weder daß Eugen Richter zwölf
Stunden ſprechen noch daß Stöcker mit Rickert oder Graf
Kauitz mit Bennigſen oder Herr von Stumm mit Singer
handgemein werden noch doß Bebel d die Präſidentenglocke
aneignen noch daß man dem milden Onkel Chlodwig oder dem
ſchlanen Johannes von Miquel geballte Fäuſte unter die Naſehalten wird Wir Nordländer ſind doch ger Menſchen

Die Vorgänge in den Hanptſtädten des ſüdöſthichen und
weſtlichen Nachbarlandes bilden naturgemäß gegenwärtig das

e der Geſpräche Was wir aus Eignem an Stoff
inzuffigen können iſt nicht gar viel Den größten Theil des

Bedarfs beſtreitet noch das neue Waarenhaus Wertheim,
s ſeit einer Woche eröffnet iſt Es t das in der That für
erlin ein Ereigniß Die r tadt hat dadurch ohne

gre eine Sehenswürdigkeit mehr als früher Wie man in
ris den Fremden nach den Grands magazins du Louvre,

nach den Bazaren Au bon marché oder Au printemps
ſührt wird man ihm künftig hier das großartige Etabliſſement
eigen deſſen Rieſengebände ſich in der lebhafteſten Gegend
erlins in der Leipzigerſtraße gegenüber dem ehemaligen

Hulle a d Saale Freitag den 3 Dez

Die Reichsfinanzen

Es wäre ſelbſtverſtändlich vergebliche Mühe den Nachweis
zu verſuchen daß die verbündeten Regierungen des Guten zu
viel thun wenn ſie dem Reichstage gegenüber erklären die
Durchführung des Flottengründungsplans des Herrn Tirpitz
während der nächſten ſieben Jahre werde ohne neue Steuern
möglich ſein Die Begründung dieſer Auffaſſung wird ohne
Zweifel ſchon für die erſte Leſung der Flottenvorlage ſeitens
des Staatsſekretärs v Thielmann geliefert werden und man
wird ja dann ſehen von welchen Vorausſetzungen die Re
gierungen ousgehen Der Etat für 1898 ſo iſt das Etats
jahr vom 1 April 1898 bis 31 März 1899 genannt
ſchließt mit einer Ausgabe Erhöhnng von 64,5 Millionen ab
von denen 62 Millionen ausſchließlich auf die dauernden
Ausgaben fallen alſo auch in Zukunft zum mindeſten in dieſer
Höhe zu leiſten ſind Die einmaligen Ausgaben ſteigen nur
um 36,5 Millionen da ein erheblich größerer Theil derſelben
auf die eigenen Einnahmen des Reiches übernommen wird
Gleichwohl erhöhen ſich die einmaligen Ausgaben des ordent
lichen Etats auf 139 Millionen mehr gegen das Vorjahr
36 Millionen während die außerordentlichen Ausgaben ſich
von 914/5 auf 572 Mill vermindern Die zweite Rate der
Koſten für die Umgeſtaltung des Artilleriematerials ſoll be
kanntlich aus den laufenden Einnahmen gedeckt werden Der
Ausgabeſteigerung ſteht bei den Einnahmen ein Mehr von
29,3 Millionen gegenüber der Mehrbedarf von 35,2
Millionen wird durch die Erhöhung der Matrikularbei
träge gedeckt Auf der andern Seite aber ſind die Ueber
weiſungen an die Einzelſtaaten um 37,3 Millionen
höher veranſchlagt als im Etat des laufenden Jahres Die
Einnahmen aus den Zöllen und der Tabakſteuer ſollen
36,5 Millionen Mark aus der Verbrauchsabgabe von Brannt
wein 2,4 Millionen mehr ergeben während der Ertrag der
Reichsſtempelſteuer um 1,7 Millionen niedriger veranſchlagt iſt
Ob die Einzelſtaaten im Jahre 1898 eben ſo günſtig
werden wie im Jahre 1896 bleibt immerhin abzuwarten Sie
haben aus den Ueberſchüſſen trotz der zur Schuldentilgung
reſervirten 50 Millionen rund 27 Millionen mehr erhalten
als nach dem Etat zu erwarten war ſo daß nach Abzug der
elf Millionen Matrikularbeiträge noch 16 Millionen übrig
bleiben Die Finanzpolitik welche der Reichstag in den letzten
Jahren zum Theil im Widerſpruch mit den Regierungen ge
trieben und die in der ſteuerſüchtigen Preſſe Tag aus Tag ein
verhöhnt worden iſt hat ſich demnach als durchaus richtig er
wieſen was die Regierungen auch dadurch anerkennen daß ſie
dieſes mal auf die famoſe MiquelPoſadowsky ſche Reichs
finanzreform mit keinem Worte zurückkommen Man kaun
aber nicht unberückſichtigt laſſen daß die Ueberſchüſſe des Reichs
in den letzten Jahren zum Theil durch die niedrige Veran
ſchlagung der Einnahmen im Etat bedingt waren Wenn jetzt
um einen günſtigen Etatsabſchluß zu erzielen der Etatsentwurf
mit erheblich höherer Veranſchlagung der Einnahmen vorgeht
ſo bleibt abzuwarten ob auch dieſes mal der Voranſchlag ſich
als gerechtfertigt erweiſt

Volkswirthſchaftliches

Jm Reichsamt des Jnnern fanden in dieſen Tagen Be
rathungen über eine beſſere Regelung der Getreide

Reichstage erhebt Der Bau eine Schöpfung unſeres genialen
Architekten Prof A Meſſel iſt es werth daß wir ihn uns
etwas genauer anſehen Er iſt ein ſo originelles zu gleicher
ge ſo praktiſches und ſo ſchönes Werk und er weicht im

eußern wie in der inneren Ansſtattung in der Geſammtanlage
wie in allen Einzelheiten ſo völlig von allen Traditionen
früherer Stile ab daß man ſpäter vielleicht einmal einen neuen
Abſchnitt in der Baugeſchichte Berlins von ihm datiren
wird Das neue Gebot der Einfachheit und Schlicht
heit des Schmucks das zuerſt in England anufkam die
Forderung anſtatt des von außen angeklebten Zierraths
nur ſolches dekorative Beiwerk zu wählen das organiſch
aus dem Charakter der Architektur und des verwendeten
Materials ſich ergiebt iſt hier ganz eigenartig erfüllt Das
koloſſale Haus hat eine prächtige Vorderfront die im weſent
lichen aus einer Reihe von zwölf wuchtigen und doch ſchlauken
bis zum Dachſims hinaufreichenden Sandſteinpfeilern beſteht
zwiſchen denen die ungeheuren Fenfter nur von den ſchmalen
Profilen der Fußböden in den einzelnen Stockwerken unter
brochen werden So iſt eine Faſſade entſtanden bei der
a die Mauer fehlt die man insgemein an Häuſern zu
ſehen gewohnt jſt nur die hellglänzenden ſchmucken Pfeiler
und die Glasſcheiben bieten ſich dem Blick die letzteren inihrer unteren das Erdgeſchoß und einen Zwiſchenſtog um

faſſenden Partie zu hohen Schaufenſtern weit ausgebaut Als
Schmuck ſind hier nur auf der Fläche der den breiten Haupteingang flankirenden Pfeiler große getriebene Broneereligſe an

ebracht auf denen von oben bis unten die mannigfachen
aaren die das Haus führt in Form einer vielfach ge

wundenen Spirale aneinandergereiht ſind die Bildhauer
A Vogel und Prof Wiedemann haben nach Meſſel s An
aben dieſe Arbeiten hergeſtellt Jm Jnnern des Gebändesden ebenfalls eine ganze Schaar bekannter Künſtler die Aus

attung übernommen Auch hier iſt allenthalben der Pfeiler
charakter gewahrt Tritt man durch das Portal ſo gelangt
man durch eine hohe Vorhalle mit prächtigen Holzſchnitzereien
an der Gallerie der erſten Etage und ſchönen eiſelirten Eck
pfeilern in den großartigen Lichthof der den Mittelpunkt des
Ganzen bildet Auf den an zu beiden Seiten ſind hier
nach den Eutwürfen des Malers Tippel von den berliner
Bildhauern A Vogel Prof Manzel und dem vor wenigen
Tagen plötzlich verſtorbenen Prof Nikol Geiger hübſche Stuckreliefs ehe die ihre Stoffe den deutſden olksmärchen

entnehmen Hoch oben unter der Wölbung des Glasdachs werden
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preisnotirungen ſtatt ſie ſind indeß wie die M
mittheilt ergebniß los verlaufen Die Berathungen halten
ihren Grund darin daß man auch innerhalb der Regierung
zit der Ueberzeugung gelangt iſt daß die Getreidepreisnotirungen

wie ſie im Reichsanzeiger g ärtig erfolgen e für
die Landwirthſchaft als auch für den Handel durchaus un
genügend ſind da ſie n r es und erſchöpfendes
Bild der Marktlage gewähren ie Berathungen ſollen in
einiger Zeit wieder aufgenommen werden Jm Zuſammen
hang damit ſteht daß die Berufung des Börſenausſchnuſſes die
urſprünglich für den November in Ausſicht genommen war
noch immer nicht erfolgt iſt Der Ausſchuß wird nun wohl
kaum vor Anfang n J zuſammentreten

Verwaltung nnd Rechtspflege

Die preußiſche Staatsbahnverwaltung ſoll wie
jetzt mehrfach verlautet eine Reform der Perſonen
tarife planen deren Jnkrafttreten aber von dem Beitritt der
übrigen norddeutſchen Staatsbahnen Sachſen 2c abhängig ge
macht wird Die Grundzüge ſind nach der B Z etwa
die folgenden

Es ſollen die Einheitsſätze denjenigen der ſüddeutſchenBahnen gleichgeſtellt demgemäß alſo aber unter Wegfall
des Freigepäcks ermäßigt werden Bezüglich der Rückfahrkarten
wird allgemein eine zehntägige nur in beſonderen Fällen
Weihnachtsverkehr 2c zu verlängernde Giltigkeitsdauer zugeſtanden wie ſolche ebenfalls in Süddeutſchland beſteht Ja

gegen ſoll dann die Benutzung der Schnellzüge auf Rückfahr
karten nur noch gegen Löſung von Zuſchlagskarten geſtattet ſein
deren Preis auf etwa Pf pro km b wird Letztere
Maßnahme iſt ſchon ſeit längerer Zeit deshalb angeregt worden
weil die Schnellzüge jetzt oft überfüllt ſind während die
2 und 3 Klaſſe der Perſonenzüge oft wenig benutzt werden
Hinſichtlich der Tarife für die 4 Wageuklaſſe ſind Aenderungen
nicht geplant wie es auch in Betreff der Rundreiſe Sonntags
2c Fahrkarten im weſentlichen bei den beſtehenden Beſtimmungen
bleiben ſoll

Eine jetzt bekannt gegebene Kriminalſtatiſtik für das
f tſche Reich ergiebt für das Jahr 1896 folgende

iffern
Es wurden wegen Verbrechen und Vergehen gegen Reichsgeſetze

456,939 Perſonen verurtheilt darunter 44,212 unter 18 Jahren
alt Die Verurtheilung erfolgte bei 81,868 Perſonen wegen
Verbrechen und Vergehen gegen den Staat die öffentiiche
Ordnung und Religion bei 194,522 wegen Verbrechen und
Vergehen gegen die Perſon bei 179,132 wegen Verbrechenund See gegen das Vermögen und bei 1417 wegen Amts

delikten eim Vergleich mit den Vorjahren ſind die Ver
urtheilungen wegen Verbrechen und Vergehen gegen die
Perſon ſtetig und zwar weſentlich geſtiegen die
San der Verurtheilten dieſer Kategorien betrug im

ahre 1891 149,750 1892 157,928 1893 172,096
1894 181,977 1895 187,834 und 1896 194,522 Ebenſo habenſtetig zugen ommen die Verbrechen und Vergehen gegen
Staat öffentliche Ordnung und Religion welche von
61,994 im Jahre 1891 auf 81,868 im Jahre 1896 geſtiegen
ſind Die Zahl der wegen Verbrechen und Vergehen gegen
das Vermögen Verurtheilten betrug 1892 196,487 1896
179,132 mithin 1896 17,305 weniger Von den 44212
Jugendlichen, d h 12 bis unter 18 Jahre alten Perſonen

wurden u a verurtheilt 21,484 wegen Diebſtahl 8180 wegen
Körperverletzung 2912 wegen Sachbeſchädigung 2063 wegen

die Bogen durch zwei Freskomalereien ausgefüllt die einen
Hafen in alter Zeit und in der Gegenwart darſtellenund ſtolz aufgerichtet das ganze Getriebe im Lichthof überragend ächt im Hintergrunde wo rechts und links Treppen

nach den oberen Stockwerken führen die etwa doppellebensgroße
Figur der Arbeit, die Manzel geſchaffen hat Steigt man
hinauf ſo iſt es vor allem der Teppichraum dem eine reiche
künſtleriſche Ausſtattung zu gute gekommen iſt Seine Fenſter
die ſchon nach den Höfen einiger Häuſer der Voßſtraße hin
liegen beſtehen aus vortrefflichen Glasmalereien im moderniſirten
romaniſchen Stil von Melchior Lechter der für dieſen Zweig
der dekorativen Kunſt in Berlin kaum einen Rivalen hat
Bildhauer Klimſch hat hier zwei vriginelle Beleuchtungsſtatuen
große bronzeue Schlangenbändigerinnen aufgeſtellt die Un
gethüme die ſich um ihre ſchönen Leiber ſchlingen haben ähnlich
wie die lernäiſche Hydra mit der es einſtens Herkules zu thun
hatte nicht einen ſondern ein halbes Dutzend Köpfe und in jedem
ihrer aufgeſperrten Natternmäuler ſteckt eine Glühlichtbirne
Auch ſonſt iſt an den Kronen und Kandelabern für Bogen
und Glühlicht an den Beleuchtungsarrangements der Hallen
und Gänge viel Kunſt und Pracht zu bewundern und am Abend
macht das ganze Haus einen ganz einzigen unvergleichlichen
Eindruck Ein traulicher Erfriſchungsranm der reizend aus
geſtattet iſt gewährt den hungrig und durſtig Gewordenen
was ſie wünſchen Rings um den Lichthof hernm ziehen ſich
die Verkaufsräume vier Stockwerke in die Höhe zwei Fahr
ſtühle die ununterbrochen in Betrieb ſind erleichtern den Ver
kehr Hier iſt nun in der That alles zu finden was eines
Menſchen Herz begehrt und es macht wirklich Frende durch
dieſe Unmaſſen von Wagren hindurch zu ſchlendern Das Ge
dränge der Neugierigen die ohne eigentliche Kaufabſichten auf
und ab ſpazieren und ſich in langſamem Tempo hin und her
ſchieben laſſen iſt freilich ein ſo beträchtliches daß man
kanm vorwärts kommt und wenn man ſich einmal
hineingewagt hat ſobald ſchwerlich wieder den Rüchweg
aus dieſem wohlgeordneten Labyrinth finden kann Da
ſind Kleiderſtoffe und Leinenwagren Kurzwaaren und
Tapiſſerien Trikotagen und Handſchuhe Schirme Parfümerie
und Bijouterieſachen Schuh Bronze Schreib Galanterie
Pelzwaaren Bücher und Büder Gardinen Wäſche ünd
Corſets Damentoiletten und Herrenanzüge für ein ArmeecorpsGlas Porzellan Möbel für eine kleine Provingiaiſtort Spiel

waaren vor allen in ungezählten Maſſen ein esTauſenden zählendes Heer allein von er e

J 7



Unterſchlagung 1704 wegen Betrugs 1168 wegen Beleidigung
1109 wegen Hehlerei 1088 wegen Unzucht 861 wegen Je

agdgehen 334 wegen Brandſtiftung und jahr
Jnbrandſetzung 206 ſonſtiger Sittlichkeits

id Erpreſſung 21 wegen Mord

friedensbruch 588 wegen Urkundenfälſchung 521 we
d Fiſchereivergehen 3 nd

verbre 117 en Ranb unTodtſ und Kindesmord
Nach der Straßb P rd die reichskändifſche

egierung dem Landesausſchnß in ſeiner bevorſtehenden
agung außer dem bereits dem Bundesrathe vorliegenden Geſetz

entwurf über die rigen der Wittwen und Waiſen
im Reich und Preußen beſtehendenpenſionen anf die

auch eine Vorlage wegen vollſtändiger Durchführung des Alter
ufenſoſtems ſür die mittleren und höheren Beamten zugehen
ſſen Für die mittleren Beamten handelt es ſich haupt achlich

darum die Klaſſe der zahlreichen Aſſi äreiner Seir zahlreichen Aſſiſtenten und Sekretäre zu
ſchlages werden abzuwarten ſein aß dieſe Vorſchläge nicht
bedeutungslos ſind ergiebt ſich ſchon daraus daß der Mehrbedarf
allein für dieſe Kategorien der mittleren Beamten alſo abgeſehen
von Einbeziehung anderer mittlerer Beamtenkategorien in das
ſregergtuſcuſten ſich auf mehr als 100,000 M ſtellen

a

egelung der Dienſtaltersſtufengehälter unter Berichtigung
s den r hrasacdsuſhäſen im Reiche und in Preußen

entſprechenden Vetrages geſchritten werden

Schule und Kirrhe
Aus der Thatſache daß die Liberalen des Abgeordneten

Zu bei der Berathung des Lehrerbeſoldungsgeſetzes
ie Feſtſetzung des Grundgehaltes auf 1200 M beantragt

die berliner Kommunalbehörden dagegen dieſes Grnndgehölt
auf 1000 M normirt haben wurde vielfach geſchloſſen daß
ſich die berliner Stadtverwaltung mit den Wünſchen der libe
ralen Landtagsparteien in Widerſpruch geſetzt habe Der
berliner Verwaltung erwächſt aber nun eine Vertheidigerin in
der Nat Ztg die ſenen Schluß als unrichtig bezeichnet
und in detaillirter Auseinanderſetzung zu dem Reſultat gekaugt
eine ſachgemäße Unterlage für das Urtheil varnber ob Berhin
ſeine Verpflichtungen gegenüber den Lehrern in dem Maße wie
es den liberglen Anſchauungen entſpreche erfüllt habe könne
nicht durch die Nebeneinanderſtellung der Anfangsgehälter
der nach verſchiedenen Grundſätzen aufgebanten Gehalts
ordnungen ſondern unr durch den Vergleich deſſen gegeben
werden was dieſe Gehaltsordnungen im gan zen gewähren
Das Blatt giebt dann eine Zufammenſtellung über die Beträge
die in den größten Städten Preußens und in Berlin ein Lehrer
bis zum vvollendeten 32 Dienſtjahre d i bis zur Erlangung
des Maximalgehaltes an Grundgehalt Alterszudagen und 8
Miethsenutſchädigung und wie viel er danach jährlich durch
ſchuittlich erhält und findet daß danach Berlin mit 87,000 M
in 32 Dienſtjahren und mit 2718 M im Jahresdurchſchnitt
mehr zahlt wie alle anderen Städte mit Ausnahme von
Frankfurt a M

Entgegen ungenanen Mittheilungen über die Berathungen
der letzten Schulkonferenz die in dieſen Tagen im Kultus
miniſterium zuſammentrat theikt man heute mit Sicher iſt nur
daß die Erſetzung des bisherigen Lehrer und Oberlehrer

n 3 e durch ein einheitliches Zeugniß die Zu
timmung der Konferenz gefunden hat und ebenſo die Be

ſeitignng der als unhzweckmäßig erkannten feſten Zulage
von 990 M Die Berathung was an deren Stelle zu ſetzen iſt
noch nicht ſo weit gediehen daß darüber ſchon ſichere Angaben
zu machen wären Die darüber veröffentlichten Angaben über
ein neues Gethaltsſyſtem ſind unznutreffend

Die Mitgliederzahl des Deutſchen Lehrervbereins
wird ſich nach Eintritt des Allgemeinen Sächſiſchen Lehrervereins
am I Jannar 1898 anf 72549 flellen Anfang 1897 zählte der
Dentſche Lehrerverein 65,010 Mitglieder

Heer und Marine
Die Beſtimmungen über das nächſtjährige Kaifer

man över ſetzen dem Vernehmen des Hanu Cour nach feſt
daß ſie im Gegenſatze zu 1896 und 1897 anf die Theilnahme
von zwei Armeecorps nämlich das VII weſtfäliſche und das
L hannvverſche beſchränkt bleiben und in der Nähe der Stadt

rinigen Tagen die niedliche Aueldote erzählt daß ein Amerikaner dieſes Parlamentshauſes gefördert hat oder dem leitenden
Banmeiſter deſſen Namen ich ſchonend verſchweigen will Aber
wir müſſen Proteſt dagegen eiulegen daß man uns ein Ge
bäirde Hiuſetzt das dem in der letzten Zeit ſchon leiſer ge
wordenen Spott über unfere berliner Architektur wieder neue

zuführt Am meiſten verblüfft es daß das von
allen Seiten freiſtehende Hans ohne jeden Grund und ohne

che Berechtigung in zwei Theile zerſchnitten auch
arde afſade iſt aus Sandſtein r undziehen ſich auch die Sandſteinmtanern noch eine

i auf einmal gekbeplötzlich das Geld nicht mehr gerei
t keine Vorſtellung machen wie das wirkt

Man deuke ſich etwa einen Menſe
Shlips und dazu einen ſchäbigen fadenſcheinigen

elhaftem Stoffe trägt
Renaiſſancefront an

das nicht ſchon zum Ueberdruß abgenntzt ift
fühk in einen Mittekbau und zwei Seitenſtücke ge

einander haben und trägt
der ſeinen Zweck abſolut

gar keinem inneren Zuſammenhang
mit dem Gebäude ſteht Am ſchlimmſten ſind dort oben zwei
ſitzende allegoriſche Damen deren enruliſche Seffel auf zwei
völlig unmotivirten thurmartig fich erhebenden Sockeln ſtehen
ſo daß man von unten min gar nichts mehr ſieht Es iſt ein

Nicht viel mehr haben wir uns leider von dem neuen
Sknlpturenſchumck zu verſpre

halten ſoll Jn der Siegesa tDenkmäler der brandenbnrgiſchen Regenten und ihrer ge
tr Mannen aufgeſtellt die der Kaiſer vor längerer Zeit

Freigebigkeit zum Geſchenk gemacht
ſchon ziemlich weit

der gehört hatte man könne da alles kaufen zum Scherz
tinen Geſchäftsführer fragte ob es anch Eleſanten gebe iro
auf dieſer prompt antwortete Gewiß Weiße bitte fünf
Treppen ſchwarze führen wir allerdings nur im Dutzend
Die Zahl der Angeſtellten beträgt etwas über tauſend Alledie Männkein und Welblein die hier ſämmtlich in ſchwarzer

Tracht wie im Lonvre zu Paris ihr ſchweres Amt zu ver
richten haben müſſen dein Kommen und Gehen eine im Sou
terrain belegene Kontrolle paffiren Von der Ppyſiſtraße her
findet die Waarenzufuhr ſtatt An fünfzig Kaſſen wird das
Geld für die VBerkänfe in den einzelnen Abtheilungen ein
geſammelt das abends in die große Haupttgſſe fließt Es iſt
ein Betrieb in wahrhaft großem weltſtädtiſchem Stil und die
Unternehmungsluſt der Lenle die ſich an eine ſolche Gründung
wagen m jedermann imponiren Freilich die Firma
A Wertheim hat durchaus nicht lediglich Freunde in Berl
Es iſt natürlich daß ein ſolches Warenhaus vielen kleineren
Geſchäften allen Boden abgräbt weil es die einzefnen Sachen
billiger zu liefern imſtande iſt Es dollzieht ſich hier eben
wieder einmal das Geſetz der Kapitaliſirnng des Anſammelns
des Geldes und der Macht in den Händen einzelner Wenn in
der Jndnſtrie unzählige Tanſende der früheren ſelbſtändigen
re durch die Vervollkommunng der Maſchinen zu

Fabriktarbeitern wurden ſo ſcheint ſich hier im Handel etwas
Aehnliches anzukündigen denn eine ganze Reihe von Lenten
die ehemals ſelbſt ein Geſchäft beſaßen und den Kampf der
Konkurrenz nicht durchfechten konnten begegnen uns nun hier
als Rayonchefs und ſonſtige Angeſtellte wieder

Es giebt darum ſicherlich ſehr viele Leute die aus ſolchen
Gründen dem Aufblühen der großen Bazare in Berlin nicht
ſehr freudig zuſehen Jch habe hier nicht zu unterſnchen in
wieweit das begründet oder berechtigt iſt Jch habe mir das
höchſtintereſſante neue und belebte Bild feſtzuſtellen um das
Berlin reicher Pre iſt Nur zu betonen habe ich nochden Gewinn den die Leipzigerſtraße durch das Gebäude er

halten hat den Vortheih den wir in künſtleriſcher Hinſicht ans
dem Werte Meſſel s ziehen können

An dieſer Schöpfung eines genialen Architekten werden die
Berliner ſicherlich allmälig ihren Blick üben Sie werden
dann mit unwilligem Erſtaunen bemerfen wie zu gleicher Zeit
mit dieſem aus privaten Mitteln rgegangenen Bon aucs

Hannover ihren Abſchluß finden Das Gleiche fand 1889
ſtatt Jedoch ſind inzwiſchen bekanntlich beide Corps durch eine
Jnfanteriebrigode von 4 Batgillonen verſtärkt

Jn militäxiſchen Kreiſen iſt man ſchon ſeit längerer Zeit
der Meinnng geweſen daß das Pferde Aushebungs
Reglement vom 22 Juni 1886 keine genügende Sicherheit
für die bei der Mobilmachung nothwendige ſchnelle und ſichere

Erledigung des r r re erkr rſcheint nothwendig daß eine fortlaufende Ueberſi esPferdebeſtandes ſchon im Frieden die Grundlage für die ſchreibt die Voltsztg Der neue
Die Pferdemuſterungs Termine

in ihrer jetzigen Art ſo nahe auf einander folgend zu legen
daß dadurch eine fortlaufende Ueberſicht geführt wird dürfte
ohne geſteigerte Beläſtigung der ländlichen Pferdebeſitzer nicht

Jm Einverſtändniß mit den Miniſtern des
Jnnern für Land wirthſchaft und der Finanzen ſoll daher wie
die Nat Zkg ſchreibt eine fort laufende Ueberſicht
über den Pferdebeſtand durch beſondere Offiziere derartig

gewonnen werden daß die Vormuſternungen für die Pferdebeſitzer
möglichſt geringe Beläſtigungen mit ſich bringen Es iſt zunächſt
beabſichtigt verſuchsweiſe vom 1 April 1898 ab in verſchiedenen
Gegenden kommandirte Offiziere Kavalleriften und Feldartitle
riſten mit dieſem Geſchäft zu beanftragen

Der Kaiſer hatte unterm 24 März den gemeinſchaftlichen
einiſter der geiſtlichen Angelegenheiten und des

betr die Neuheransgabe der Agende für dasHeer entgegengenommen nud den vorgelegten Entwurf unterm
Dem Kriegsminiſter war aufgegeben das

weitere zu veranlaſſen Die im Verlage von E S Mittler Sohn
hergeſtellte Agende iſt unnmehr in 2 Theilen erſchienen
erſte Theil von 191 Seiten behandelt die Gemeindegottesdienſte
der zweite von 92 Seiten die kirchlichen Handlungen
lagen ſoll der Geiſtliche für die einzelnen Zeiten des Kirchen
jahres verwerthen

Ueber die Rekruten prüfungen im Deutſchen
Reiche berichtet man Jm Erſatzjahre 1896/97 wurden 250,931
Rekruten in die Armee nud Marine eingeſtellt bezw auf ihre

Von dieſer Zahl hatten 250,083 Schul
bildung in der deutſchen Sprache 563 Schulbildung nur in
einer anderen Sprache und 285 waren ohne Schulbildung d h
konnten weder leſen noch ihren Namen ſchreiben
der Geſammtzahl aller Eingeſtellten betrugen diejenigen welche
weder leſen noch ihren Namen ſchreiben konnten im Erſatzjahre

1892/93 0,38
1896/97 0,11

Aushebung im Kriege bildet

etariatsklaſſe zu vereinigen die Einzelheiten des Vor augängig ſein

Durchführung des Altersfinfenſyſtems ſoll zur

Bericht der

J April genehmigt

Schulbildung geprüft

Jn Prozenten

1889/90 0,51
1893/94 0,24

1890/91 0,54
1894/95 22

Stellt man für die Vezirke von
denen die meiſten Mannſchaften ohne Schulbildung gelieſert
wurden das erſte dem letzten Jahre der vorſtehenden Periode
egenüber ſo kamen Analphabeten auf je 100 eingeſtellte Rekruten

im Reg Bez Poſe 1887/88 4,37 1896/97 0,90 Marienwerder
4,76 bezw 0,82 Gumbinnen 5,38 bezw 0,62 Oppeln 1,90 bezw
0,42 Königsberg 3,30 bezw 0,40
Befferung zu bemerken am ſtärlſten iſt die Abnahme der Ein
geſtellten ohne Schulbildung in Gumbinnen Marienwerder
und Pofen

öhere S

1891/92 0545
1895/96 0,15

Ueberall iſt eine bedeutende

War es bie Abſicht der Marineverwaltung
baubeamte an Bordndlichen Geſchvader als ſchiffsbautechuiſche Berather des Ge

Bisher mußte ans Mangel an den
nöthigen Beamlen hierauf verzichtet werden jetzt wird dieſe

ht aber wohl durchgeführt werden denn bei der ſchuellen
Entwicklung des Kriegsſchiffsbanes ſowie wegen der bei jedem

Geſchwader nicht

der im Dienſt be

ſchwadercheſs zu nnterhalten

auch im Frieden
zu löſenden rein techniſchen Aufgaben ſind dieſe Be

auiten nueutbehrkich von beſonderem Werthe aber bei vorkom
menden Havarien und dei Ausführung von Schiffsreparakuren

Auch die höheren Jntendanturbegamten ſollen
an Bord insbeſondere der im Auslande befindlichen Schiffe
kommandirt werden um diefem Perſonale die zur ſachgemäßen

e r re e rertrautheit mit den ökonomiſchen Bedürfniſſen des Dienſtes vie keine ungünſtige Aufnahme fanden allen oppo itivnellenan Bord und mit den Verhältniſſen des Auslandes dauernd zu günſtige Anfnah ppof

Die Marineverwaltung hält es für uothwendig daß die
der kleinen Bedürfnißgegenſtände für

die Mannſchaften für den Mobilmachungsfall ein Kriegskag er
vorräthig halten Für dieſe Verpflichtung dürfte den Lieferanten
eine kleine Entſchädigung gezahlt werden

mir im Kriege

im Anslande

ieferanten

e n dieſem Winter der Froſt ſtark anhält ſo daß die
e n mit tragbarem Eis überziehen wird beim8 a r eine Neuerung eingeführt werden nämlich

Uebungen per Schlittſchuh Bei verſchiedenen Com
agnien haben ſich bereits die Leute melden müſſen die Schlitan e können und im Beſitz von Schlittſchuhen ſind

Varlamentariſches

Unter der Ueberſchrift Tape I Se a J e 5 n a n
auch kleine Schnurren So wird eine Remuneration von 150 M
für einen Beamten im Auswärtigen Amt ausgeworfen der dasAufkleben von Zeitungsausſchnitten im Hebenamt
beſorgt Wie ne die geiſtig bedeutſamere Thätigkeit des Aus
ſchneidens von Zeitungsartikeln entlohnt werden

Kolonialangelegenheiten
Der Kolonialrath ſetzte am Donnerskag die Berathung

der Ausſchußvorlage über die Strafrechtspfkege der Ein
geborenen fort Hierbei kam insbeſondere zur Sprache welche
Verbrechen als todeswürdig zu betrachten ſeien Von einer
Seite wurde dabei unter Hinweis auf ähnliche in anderen
Lolonien beſtehende Beſtimmungen geltend gemacht bei jeder
Handlung die gegen die deutſche Herrſchaft gerichtet ſei ſowie
bei jedem Angriff eines Eingeborenen gegen einen Weißen in
der Abſicht ihn zu ſchädigen müſſe der Richter wenigſtens die
Möglichkeit haben auf Todesſtrafe zu erkennen Nach
längerer Debatte wurde gehn daß neben den ſchweren
Verbrechen wie Mord und Todtſchlag einigen emeingefährlichen Delikten dem Landesverrath und dem Auſſtande gegen
die deutſche Herrſchaft auch wegen Unterſtützung oder Vor
bereitung eines ſolchen Nngrifts und wegen Aunfruhrs auf
Todesſtrafe erkannt werden könne Auch war der Kolonialrath
dafür daß bei gewiſſen gegen weiße Frauen gerichteten Sittli teitsverbr en Todesfſtrafe ein ntreten habe Schließlich
änßerte der Kolonialrath ſeine Anſicht über den Höchſtbetrag

der Freiheitsſtrafe dahin daß deren Dauer 15 Jahre nicht
überſteigen dürfe

Soziale Angelegenheiten

In Sachen des AchtUhrLadenſchluſſes hat ſich der
berliner Hilfsverein für weibliche Angeſteilte auf
Grund des Ergebniſſes einer von ihm veranſtalleten Umfrage in
einer Eingabe an das Reichsamt des Jnnern ſowie an den
preußiſchen r gewandt Er verweiſt in ſeinerBefürwortung des Acht Uhrſchluſfes beſonders auf die zu
ſtimmenden Gutachten der Handelskammern in Aachen Barmen
München c und beſtreitet entſchieden daß die Durchführung
dieſer Maßnahme eine Schädigung des Handels oder einen Ein
griff in die Gewerbefreiheit bedente Den Lebensmittel Kolonial
wagren und Cigarrengeſchäften ſoll für die erſte Zeit ein längeres
Offenhakten geſtattet bleiben

Ausland
OeſterreichUngarn

Der öſterreichiſche Abgeordnete Menger ſagte in dem Reform
klub er habe von vertrauenswürdiger Seite vernomuien daß

der oberſte re die Sprachenverordun nungen
für ungiltig erklärt habe Wenn ſich dieſe Mittheilung
beſtätigt ſo würde eine Hanuptſchwierigkeit für Gautſch be
ſeitigt ſein Letzterer beſprach in dreiſtündiger Berathung mit
den Führern der oppoſitionellen Parteien die parlamentariſche
Lage ſowie die Möglichkeiten für die Wiederaufnahme der
parlamentariſchen Verhandlungen Er machte insbeſondere
Vorſchläge wegen Abänderung der Sprachenverordnungen durch
eine Abgrenzung ihrer Wirkſamkeit für gemiſchtſprachige deutſche
und tſchechiſche Gebiete Es wurde beſchloſſen die Vorſchläge

Klnbs vorznlegen
Die budaßeſter Blätter fahren fort die innere Lage

in Oeſterreich zu beſprechen Das Neue Peſter Journal
führt aus der öſterreichiſche Konſtitutionalismus ohne die
Deutſchen oder gar gegen die Deutſchen ſei eine Farce eine
leere Formel Gegen die Dentſchen regieren in Oeſterreich

würde eine ſolche Liſte kaum mit einer Tabelle der alten Mark

jede kiünſtleriſde

Man kann

en der einen

kommen noch andere Dinge
kein einziges Motiv findet

e ift ohne künſt

gliedert die gar kein Verhältniß
überdies einen plaſtiſchen Schmu
nicht erfüllt weil er in

den Berlin in Bälde er
werden nnn in kurzem die

der Stadt in hochhe
Die Vorarbeiten

Medelle ſind nahezu ſämnnitlich ferti
in Vorbereitung und in der Siegesg

gediehen Die
Ut die Gußarberten
lbft ſind bereits die

Niſchen angelegt die den einzelnen Markgrafen und Kurfürften
angewieſen werden ſollen man hat hier in die Böſchung

ezogen 877 r 3 ſie grünenbem iergar zudie Stanlen vie beneidenswerthen

ief Freunde umd
leider mehr gls zweifelhaft Es

n

e

a
öffentlichen Mitteln ein anderer entſtanden iſt der nicht ge
hider denn als ein unerhörtes Machwert bezeichnet werden
un nämlich das nene preitßifche Abgeordneienhans in derPütz Alsrechtſtraße gegenliber dem tn ufeumt Es

ſoll hiex nicht unterſucht werden wem die iiſt ob der de zutſ
vorgfalt in hege wo i a den

bringen werden
handelt ſich um eine
die uns wenig m

el wenig
Wenn ivir daxiber ma

ige Reihe lä torbh h n The auchHin de

aben in Berlin zu unſerem Leidweſen durchaits nicht eine
olche Reihe von Künſtlern wie ſie erforderlich wäre um einen

derartigen Plan erfolgreich durchzuführen Diejenigen unter
unſeren Plaſtikern die ſeit Jahr und Tag einen Denkmals

e identiſch ſein Und dann unſere Bildhauer Wir

anſnog nach dem anderen bekommen und ausführen und die
hier ſtark betheiligt ſind haben ſich ſchon oft genug nicht

tinks ſähi erwieſeit das Bild einer ſcharf umriſſenen hiſtoriſchen
rke nach hinten Pe ichkeit feſtzuhalter Um wie viel mehr werden ja

müſſen ſie hier ſcheitern wo es ſich meiſt um wenig inter
eſſante Individuen handelt deren wahrer Charakter mir ſehr
uiagelhaft t erkennen iſt Was wird das Reſultat ſein
Der eine wird ein rechtes Standbein und ein linkes Spielbein
in der andere dagegen ein linkes Standbein und rechtes

pielbeit der wird einen Vollbart und der einen Schnurr
bart tragen der in Ritterrüſtung ein anderer im Pirrpur
nrautel ein dritter im Kurfürſtenornat erſcheinen einer wird
wild und kriegeriſch ein zweiter mild und gütig ausſehen Und
die Knaben aus den höheren Lehranſtalten werden daran
praktifch vaterländiſche Geſchichte ochſen Die Kunſtfrennde
aber werden ihr Haupt verhüllen

Es iſt ſehr ſektſam Jn Berlin geſchieht ſo manches für
die Kunſt Und doch verpuffen meiſt alle ehrlichen Be
vrihnngen wird viel gutes Geld rein umſonſt ausgegeben
Man muß immer noch an das Urtheil denken das Goethe
ſchon 1801 in den Propyläen über die r der
preußiſchen Hauptſtadt ansſprach Poeſie wird durch Geſchichte
Landſchaft durch Anſicht das allgemein Menſchliche durchs
Patriotiſche verdrängt Anch wenn ſechs Sänger der Frei
heitökriege Heinrich von Kleiſt Th Körner Schenkendorff
UÜhland E M Arndt Rückert jetzt in den Anlagen des ſchönen
Viktoriaparks der aus dem Sandboden des alten Krenzberges
in den letzten Jahren emporgewachſen iſt Hermendenkmäler er

hakten ſo ſind es mehr die Kriegesſänger als eigentlich die
Dichter die gefeiert werden Man kann darum die Modellevom patriotiſchen Standpunkte aus ſehr loben vom künſtleriſchen

leider nicht Berlin hat leider immer noch keine Ausſicht in
abſehbarer Zeit eine Kunſtftadt zu werden Das ſpricht ſich
nicht nur in den Angelegenheiten der bildenden Kunſt aits
ſondern auch in dem geſammnten geiſtigen ja im geſammten

h en Leben dem es eben an der Weihe einer feinenken eriſchen Kultur gebricht Und darum wird es noch recht
lange danern bis n alles was Deutſchland bewegt in der

Reichshanptſtadt konzentrirt Darum wird es nie nie ſo weit
lommien Beriin gleich Deutſchland wird wie Paris Frank
reich dedentet Und das iſt ſehr ſchön

Philipp Vockerat
vn welchen ern

n en en eli an



raliſtiſchen und
Auf durch die Sonveränetät

von fünfzehn Kronländern beglücktes Oeſterreich ſei der
Dualismus nicht eingerichtet Ungarn ſei mit ſeinen Shm

n im Lager der Deutſchen wer es mit der Monarchie
ehrlich meine könne nicht auderer Anſicht ſein

Als es bei dem deutſchen Volkstage in Eger zu Straßen
unruhen kam erhoben die tſchechiſchen Blätter einen großen
Lärm und klagten die Deutſchen des Hochverraths und der
Revolution an Die Hauptſchuld an den Unrnhen in Eger
trug das allzu ſchneidige Vorgehen der Behörden BerechtigteErkitterung erregte insbeſondere die Verwendung tſchechiſcher

itzleute die ihrem Privathaß gegen die Deutſchen in rohen
impfworten und brutalem Draufgehen Luft machten Die

Tſchechen die angeblich nur deshalb nicht in Frieden leben
können weil es dem böſen deutſchen Nachbar nicht gefüällt
ſcheinen aber das was ſie den Deutſchen als Revolution an
rechnen im eigenen Hauſe bedeutend milder zu beurtheilen
Die Vorgänge in Eger waren ein Kinderſpiel gegen die Vor
gänge in Prag denn hier treten die gemeinen Zerſtörungs
und Raubinſtinkte eines fangtiſchen Pöbels in den Vordergrund

törung und Plünderung deutſcher Vereins und Privat
er Schulgebäude Verkaufsläden Gaſt und Kaffeehäuſer

und wiſſenſchafllicher Anſtalten Mißhandlung friedlicher deutſcher
ürger Brandſtiftung und bewaffneter Widerſtand der

tſchechiſchen gegen die allzuſpät aufgebotenen
Truppen dies Bild entrollen die Berichte über den Verlauf
der letzten Tage in Prag Was würden die Tſchechen von den
Deutſchen ſagen wenn dieſe einmal Tſchechen gehörende
Banlichkeiten mit Petroleum beſtrichen und anzündeten tſchechiſche
Läden ausplünderten Branntweinfäſſer ſtählen um vollſtändig
berauſcht auf der Straße lebendige Barrikaden zu bilden
Bemerkenswerth iſt auch daß der ſattſam bekannte Bürger
meiſter von Prag der unbehelligt auch ſeine eigene auswärtige
Politik natürlich eine dreibundfeindliche und franzoſenfreundliche
betreibt in einer langen Rede ſtatt mäßigend einzuwirken nur
Oel ins Feuer gießt Hoffentlich werden nun die Söhne
Libuſſas in ihren Denunzigtionen des Deutſchthums etwas
vorſichtiger zu Werke gehen

Frankreich
Der Brüſſeler Soir, welcher Beziehungen zu Schenrer

Keſtner beſitzt kündigt eine bevorſtehende Veröffentlichung
dreier wichtigen Doknmente in der Dreyfus
Sache an Erſtens einen Brief des Generals Gouſe an
Oberſt Picquart worin es wörtlich heißt Jch kenne wie Sie
die Unſchuld des Dreyfus aber die Stunde des Handelnus iſt
noch nicht gekommen Zweitens eine Depeſche des Geueral
ſtabschefs Boisdeffre an den damals in London weilenden
Eſterhazy mit dem Wortlante Koinmen Sie ſofort nach
Paris ich decke Sie trotz glleni Drittens einen Bericht
über die Miniſterrathsſitzung worin über die Prozeßreviſion
entſchieden worden wäre was aber durch das Hinzukommen
Boisdeffres vereitelt wurde Dem Soir zufolge

den Staat Tummelplatze aller föGelnſte un ein

Schenrer s Aktenbündel noch ähnliche Schriftſtücke

Jtnlieit
Weber den Geſundheitszuſtand des Papſtes waren

in jüngſter Zeit ungünſtige Gerüchte verbreitet Dieſe e
dadurch entſtanden daß verſchiedene Pilgerzüge die am 31 Dez
in Rom eintreffen ſollten beugehrichtigt wurden ſie könnten
vom Papſte nicht empfangen werden Solche Pilgerzüge werden
aus allen Theilen Jtaltens gemeldet um deu ſechzigſten Jahrestag
der erſten Meſſe des Papſtes zu feiern Jn Wirklichkeit hat

wie man der Nat Ztg ſchreibt der Leibarzt Leo s XIII
x Lapponi dahin gewirkt daß der Empfang unterbleibe weil

es ſehr unvorſichtig wäre am 31 Dezember in die weiten
Ränme der Baſilika der Peterskirche hingbzuſteigen zumal da
die Kälte ſeit einigen Tagen in Rom eingeſetzt hat Jn Betracht
kommt auch daß der Papſt der die Sommerhitze ſehr wohl
erträgt gegen Kälte ungemein empfindlich iſt Dagegen iſt der
Geſundheitszuſtand des Papſtes ſo zufriedenſtellend daß er das
nächſte Konſiſtorium abzuhalten gedenkt Wurde bereits ge
meldet daß kein neuer franzöſiſcher Kardinal ſondern nur einige
franzöſiſche Biſchöfe kreirt werden würden ſo erregt es in der
Umgebung des Papſtes wie aus Rom genteldet wird keines
wegs Vergnügen daß im Gegenſatze zu früheren Mittheilungen
Leo XIII auch keinen Kardingl der römiſchen Kurie ernennen
wird Hinzugefügt wird daß für dieſe Zurückhaltung Rück
ſichten der Sparſamkeit maßgebend waren
Auf eine Anregung des Kronprinzen beſchloß der Kriegs

miniſter für die Offiziere der Beſatzung von Neapel einen
unentgeltlichen Unterricht in der deutſchen Sprache ein
zurichten

Aus dem Orient
Wie man der Pol Korr aus Konſtantinopel ſchreibt hat

ein höherer türkiſcher Poſtbeamter der Pforte ein Projekt
betreffend die Einführung der Poſtanweiſungen in
der Türkei vorgelegt

Mittel und Südamerikg
Ueber die Zuſtände in Braſilien und die dort unterdrückte

Verſchwörung gegen den Präſidenten Dr Pru
dente de Morges gehen der Voſſ Ztg über Waſhington
folgende Meldungen zu Der Verüber des Mordanſchlages
Melio hat umfaſſende Geſtändniſſe abgelegt wonach mehrere
der höchſten Staatsbeamten an der Spitze der Verſchworenen
ſtanden Jnfolgedeſſen iſt vor allem der Vicepräſident
der Republik verhaftet worden Er wird vorläufig als
Gefangener in ſeinem eigenen Hauſe gehalten Melio hat die
Namen mehrerer anderer hohen Beamten verrathen die vor
läufig noch geheim gehalten werden Er behanptet daß man
geſchworen habe den Präſidenten Morges in jedem Falle um
zubringen und daß deſſen Leben noch iunmer bedroht ſei Eine
große Anzahl weiterer Verhaftungen ſind erfolgt und die Ge
fangenen werden in ſtrengſtem Gewahrſam gehalten Jn der
Kammer ſtellte der Abgeorduere Joſé Mariano an die Regie
rung die Frage warum Kanunermitglieder ſchon vor Erx
klärung des Kriegsrechtes verhaftet worden ſeien Der Juſtiz
miniſter ſandte dem Vorſitzenden der Kammer den brieflichen

Sämmtliche

Modell
w

Beſcheid daß die ren erſt dit rter dlung h ſteten dieſe e orten könne
Darauf verließen ſämmtliche Mitglieder der Oppoſition die
Kammer und weigern h an den Sitzungen theilzunehmen ſo
lange ihre Kollegen ſich im Gefängniß befinden Da infolge
deſſen die Kammer nicht mehr die beſchlußfähige Mit liederzahl
aufzuweiſen hat haben ſeitdem keine Sitzungen ſtattfinden
können Senhor Manuel Eſtrella der Neffe des Gouver
nenrs von Bahia und einer der Verhafteten hat am 18 Nov
im Gefängniß Selbſtmord begangen

men

Provinzialnachrichten
Naumburg 1 Dez Die goldene Hochzeitsfeier

des Generals v Poigts Rheetz und ſeiner Frau Gemahlin
wurde am Vortage durch Darbringung einer vom Magiſtrat
unſerer Stadt entſandten Morgenmuſik eingeleitet Am Abend
brachten fämmtliche Schüler des hieſigen Domgymnaſinums unter
bengaliſcher Beleuchtung der Weſtthürme des Domes dem Jubel
paare einen prächtigen Fackelzug mit Reigen wobei der Direktor
des Gymnaſiums auf dem Platze vor dem Hauſe des Jubel
paares den Glückwunſch der Anſtalt öffentlich zum Ausdr ask
brachte Das Kolleginm der Anſtalt brachte dann auch noch in
der Behauſung ſeine Glückwünſche dar Vorher hatte bereits
eine Deputation des Veteranenvereins die Glückwünſche dieſes
Vereins ausgeſprochen Jm engſten Familienkreiſe fand am
Feſttage ſelbſt die erneute Einſegnung des Jubelpaares durch
den Superintendenten Dr Zſchimmer ſtatt Der Domchor ſang
dabei eine von ſeinem Dirigenten Hrn Muſikdir Arudt eigens
für dieſen Tag komponirte Motette Wo du hingehſt 2c Mit
der goldenen Ehejnbilänmsmedaille ſandte der Kaiſer noch einen
beſonderen Segenswunſch folgenden Wortlautes

Jhnen und Jhrer Gattin ſpreche Jch zur heutigen goldenen
Hochzeitsfelker Meine herzlichen Glück und Segenswünſche
noch beſonders aus Möge Gott der Herr Jhnen beiden
noch viele glückliche Lebensjahre ſchenken zur Freude Pres

dankbaren Königs Wilhelm
Weiſzenfels 2 Dez Jnduſtrieller Aufſchwung

Jn welchem Aufſchwunge unſere Schuhwaaren Jnduſtrie
begriffen iſt beweiſen folgende Ziffern die auf neueſten Er
hebungen baſiren 1891 gab es in Weißenfels 28 Betriebe in
der Schuhbranche jetzt ſind es deren 88 darunter allein
58 Fabriken Weißenfels hat ſich dadurch die zweite Stelle
neben Pirmaſens in der Schuhbranche errungen

C Suhl 2 Dez Vermächtniß Der jüngſt hier perſtorbene Rentier Senator a D Karl Lahleiß hat in ſeinem
Teſtament letztwillig verſügt daß an den Ortsarmenverövand
Suhl ein Kapital von 10,000 M ausgezahlt werde deſſen Zinſen
an würdige und bedürftige Einwohner unſerer Stadt ohne Be
rückſichticung ihres Religionsbekennlniſſes alljährlich am 24 Dez
vertheilt werden ſollen

K Erfurt 2 Dez Verbrüht Jn der dicht bei Erfurt
auf Melchendorfer Gebiet belegenen Kolonie Neudaberſtädt
ſtolperte eine Fran die einen mit kochendem Waſſer gefüllten
Topf vor ſich her trug und überſchüttete ihr Prur einziges
Kind es derart verbrühend daß nach einigen Stunden der
Tod eintrat

Magdeburg 2 Dez Markthallen Der vor kurzem
wieder aufgenommene Plan der Errichtung eines Denkmals
für Otto v Guericke und die Thatſache daß man als Platz
für dieſes Denkmal den Alten Markt in Ausſicht genommen hat
unter der Vorausſetzung daß der Wochenmarkt bis zur Errich
tung des Denkmals nicht mehr auf dem Alten Markt abgehalten
wird hat nun auch wieder die Frage des Baues von Markt
hallen in den Vordergrund gedrängt Wie man hört ſoll in
maßgebenden Kreiſen auch ſchon die Platzfrage für den Bau
von Markthallen angeregt worden ſein und zwar ſoll das um
fangreiche Grundſtück auf dem jetzt die Pionierkaſerne
ſteht Ausſicht haben bei dem Bau einer Markthalle berück
ſichtigt zu werden wenn der Fiskus nicht allzu große For
derungen ſtellt oder die Sache mit einem Geländeanstauſch ab
ßrrigdt werden kann Das Terrain der alten Pionierkaſerne

ie jedenfalls ganz abgeriſſen werden müßte würde ſich wie es
heißt ganz vortrefflich für eine n eignen da das
Grundſtück an drei Straßen grenzt und ſomit von drei Seiten
bequeme Eingänge erhalten könnte Der Bau der neuen
Pionierkaſerne hat bereits im Lauferdes vergangenen Sommers
begonnen Die Axbeiten werden ſehr eifrig betrieben und wie
man hört ſoll die Ueberſiedlung des Pionierbataillons in die
neue Kaſerne im Jahre 1900 erfolgen

Magdeburg 1 Dez Ein theurer Spaß Ein Kauf
mann aus Magdeburg reiſte mit drei Damen in dritter Klaſſe
mit der Eiſenbahn von Leipzig nach hier Um allein das Wagen
abtheil zu behalten machte man ſich den Spaß an das Fenſterdes Abtheils einen Zettel zu kleben der in großen Buchſtaben
verlündete daß ſich in dieſen Abtheil mit anſteckender Krankheit
behaftete Perſonen befinden Die Wirkung war die daß kein
Reiſender die über ihre Liſt kreuzvergnügte Geſellſchaft ſtörte
Auf jeder Station flohen die Reiſenden den Wagen mit den
Kranken Das Zugperſonal aber ſtellte die Namen der
Kranken feſt und jetzt muß der Herr der Arrangeur des
r warx für die Fahrt von Lelpzig uach Magdeburg dasvolle Abtheil alſo für acht Plätze dezableu

4 Schönebeck 2 Dez Unfall beim Fährbetrieb
Jagdergebniffe Einen bedauerlichen Ünfall erlitt geſtern
der jetzt auf der Fähre beſchäſtigte Heizer B Die Fährleute
waren mit dem Heraufwinden der re beſchäftigt als die
Hebelſtauge ausſchlug und den B an den Kopf kraf daß er wie
todt niederſtürzte Das Blut floß förmlich in Strömen
wurde ſofort zum Arzt geſchafft Die neuen Fährpächter hatten
mit den Tage den Fährbetrieb zum erſten male Auf
der Treibjagd in der Flur des benachbarten Biere wurden 555
Haſen und in der Flur des benachbarten Frohſe Jagd der
Firma A W Allendorff 535 Haſen geſchoſſen

Neuhaldensleben 2 Dez Wegen Mank und
Klauenſ,euche im Kreiſe iſt der auf den 8 Dezember ſeſt
geſetzte Viehmarkt hierſelbſt aufgeh oben worden

T Frage lEiuen ſonderbaren Fund machten
Spaziergänger türett im Walde bei Trieſtewitz Jn einem
Gebüſch fanden ſie einen gut erhaltenen Kinderwagen einen
Blecheimer mehrere Kochtöpfe gefüllt mit weißen Rüben und
einen aus Mauerſteinen erbauten Kochherd Aſche und halb
r Holzſtücke bewieſen daß hier Menſchen längere Zeit
biwakirt hatten wer ſie geweſen ſind bleibt ein Räthſel Aus
dem Umſtande daß ſie ihre Vepatdichaften zurückließen
ſchließt man wohl nicht mit Unrecht daß ſie ſich ein Leid an
gethan haben Eine Durchſuchung des Gebüſches und des an
greiggaden Waldes blieb indeß ohne Erfolg Vielleicht haben

ie Unglücklichen im nahen Elbſtrome den Tod geſucht und ge

Hüte und der grösste Theil garmir
ter Damen u FHääcchemM üüte sind wegen vorgerückter Saison

bolleulene Unter Preis
um Verkauf gestellt

funden M kü ei ärmli
n an a

mit einem n wenige alten Kinde in der tet
Ortesc hen a dieſe Perſonen die Eigen

Staſifurt 1 Dez Durch

e ſ r d l d v n z 27nte nur a e an agewerden K hinterläßt Frau und a ß ber
erabſtürzende Erb

IOrdensverlethungen Zur Anlegung des Komlhurkreuzes zwelterKlaſſe des Herzogkich ſchienen Hals Hreens wurde d Oberſten

Lölh öffel von Loewenſprung Commandeur des 8 Thüring Infanterie
Regiments Nr 153 und dem Major und Bataillons Commandenr von Wenden
von demſelben Regiment des Ritterkreuzes zweiter Klaſſe deſſelben Ordens dem
Seconde Lientenant Eggeb recht und dem Second Lieutenam und Bataillons
Adjntanten Tietze beide von demſelben Regiment der demſelden Orden affi
lvten ſilberuen Verdienſt Medaille den Feldwebeln Eichſtädt und Sachſe
dem VizeFeldwebel Gieſel dem Sergeanten Herdegen und den Hobot
Ziem Härtwig und Riedel ſämmilich von demſelſaudutß ertheilt h ſelben Regiment die

Gotha 2 Dez Jn den Flaſchenzu erathenGeſtern vormittag kam beim Bei oben elektriſc er Wagen z

18 Jahre alte Wilhelm Triebel aus Benshauſen mit dem
rechten Arm ſo unglücklich in den Flaſchenzug daß der Arm
mehrfach brach und der kleine Finger vollſtändig von der Hand
abgedreht wurde

Eiſenberg 1 Dez Ekne aufregende Diebeshetze
ſpielte ſich geſtern nachmittag hier ab Die Tochter des hieſigen
Herbergswirthes Schwarze überraſchte zwei Handwerksbürſchen
wie ſie gergde das Wohnzimmer plünderten Auf das Rufen
des jungen Mädchens nahmen mehrere Perſonen die Verfolgung
des einen nach Königshofen zu flüchtenden Diebes auf Ueber
Randhahn s Fabrik wollte er ſich ſeinen Verfolgern dadurch ent
ziehen daß er in den dortigen Thongruben rer ſuchte
Bald war aber ſein Verſteck ausfindig gemacht und nun ging die
Jagd der ſich der gerade des Wegs daherkommende Gendarm
anſchloß den Berg hinab nach der Abdeckerei zu über die
Wieſen wo der Ausreißer dann auf der Göſener Straße an
Tittelbach s Teiche endlich gefaßt wurde Er war mit mehreren
Meſſern bewaffnet bedrohte jeden der ſich ihm nahe und ergab
ſich erſt nachdem der Gendarm den Gebrauch ſeines Revolvers
angedroht hatte Gefeſſelt wurde der Spitzbube nach dem Amts
hauſe gebracht Der andere Flüchtling iſt noch nicht gefaßt
Die beiden Kumpane hatten übrigens noch einen Genoſſen der
leider auch entkommen iſt Geſtohlen ſind mehrere Anzüge
Ueberzieher Hemden Fleiſchermeſſer und Fleiſcherſtahl ver
ſchiedene Wäſcheſtücke und ein Anzug den der Dieb angezogen
hatte ſind wieder zur Stelle

Vom Südhars 2 Dez Die Hörnerſchlitten
fahrt en vom Ravensberg im Südharz nach dem freundlichen
Kurort Sachſa haben am Sonntag begonnen Auch ins Steina
thal nach Lauterberg ſollen ähnliche Schlittenfahrten ſtattfinden
zuvor allerdings muß der Weg verbreitert werden

W7 Radegaſt 2 Dez Bahnab nahme Bei der bahn
hpugerne e Abnahme der ſchmalſpurigen Kleiubahn Deſſ au

dadegäſt die geſtern ſtattgefunden hat haben ſich nur un
erhebliche Ausſtellungen ergeben Bach rig der geringen
Mänugel ſteht der Eröffnung nichts per im Wege Doch iſt
der Termin dafür noch nicht endgiltig feſtgeſetzt Man glaubt
dies damit in Verbindung bringen zu müſſen daß die Theil
nahme des Erbprinzen an der Erxöffnuungsfeierlichkeit zu er
warten ſtehe

Aus dem Königreich Sachſen 2 Dez Erfroren
Beim Kreiſelſpiel zu Tode gekommen Diph
theritis Der im 86 er ſtehende Gutsanszügler
Gottfried Rudolph zu Thierfeld iſt auf einem Feldwege in der
Nähe ſeines Wohnortes erfroren aufgefunden worden Jn
Mülbitz bei Großenhain kam ein Sjähriger Knabe beim Kreiſel
ſpiel zu Falle und zwar p unglücklich daß er ſich die Kreiſel
peitſche ins Auge ſtach und zudem den Schädel brach Abends
iſt der Knabe unter furchtbaren Schmerzen verſchieden Jn
Selau iſt die Diphtherie in bösartiger Form ausgebrochen Eine
Familie hat in der Zeit von nicht ganz vierzehn Tagen drei
Kinder an dieſer Krankheit verloren

Leipzig 2 Dez Zu Tode geſtürzt Der auf dem
Ausſtellungsplatz beim Abbruch der Jnduſtriehalle beſchäſtigte
Zimmermann Gnſtav Heinrich Hugo Thomas ſtürzte vermuthlich
ca 8 Meter herab und brach den Schädel Auf dem Transporte
nach dem Krankenhauje zu Plagwitz gab der Verunglückte
ſeinen Geiſt auf

Ronneburg 2 Dez Die in Ausſicht ſtehende Ein
führung des Dreiklaſſenwahlſyſtems veranlaßte bei
den diesmialigen Stadtverordnetenwahlen eine ſolche Läſſigkeit
der bürgerlichen Wähler wie ſie noch nicht dageweſen iſt Der
Erfolg davon war daß ſämmtliche 4 Kandidaten der Sozialdemo
kraten ſiegten

Wanaren und Prodnktenbertehte
Aülsenfrüchte

Nordhbausen 2 Dez Kocherbseu 16,00 20,00 Ubohnen weiss 209,00 23 00 Koellinsen 25 00 30 00 M
Wien 2 Dez Mais per Nai Juni 5,80 Gd 5 81 Br
Pest 2 Dez Mais per Axgi Juui 5,51 Gd 52 Br

SAmeretsn
Patereo duorg 2 Dez IIant loco Leinsaat loeo 11,50

Futterartikal
Hawburg I Dez Oelkuvehen fest Rapekuehen 100 110

Leiukoehen 125 135 Polmkuehen deutsche 115 Coeetnuss
kuchen 115 155 B Coeosnusskuehen deutsehe Erdnuses
kuchen 135 155 Baumwollegatkuehen 110 105 Palmkernsehreè

Spoelso

B 110 1156 aie 1990 kg
Metalle

Ameterdam 2 Dez Baneazinn 37
London 2 Dez Ch Kupfer 48 per 3 Konnte 46
opdon 2 Dez Tolegramm Blei apan 13 Lairl engl 13
Zinu 625 Latrl Zink 183h rl

London 4 Dez 5 Vr Naehm Kupker muhbig PfdSterl sh àd 32lonate 48 Pl Sterl 7 sh 64 3lekler Sehluss reis
48 PId Sterl eh d bis 38 Pa Sterl 7 sh 6 d best soleettd 51 Pfd
Sterl h d areng oheets VI Sterl eh Zinn Sraits ruhig62 Pt4d Ster 2eh 6 3 AMeunte 3 PIJ Sterl 5 h englisehes
66 P StorI h BIeimatt spanisehes 13 Pä Sterl sh denglisches 13 Pfd Sterl 5 h d Zink sie g gewöhnl Marken
18 P Sterl 2 2b 6 besondere Marken 18 Pd Sterl 3 h 9
gewalztes sehlesisches 20 Pfd Derl 6 eh dGOlaszgow 2 Dez Vorm 11 V 5 A Rohetaeona Aixed
numbers warrants 44 b 11 d Rubig

Dez Sechluza Roheisen Aired aumbers Warrant
45 en 1

Naw Vork 1 Dez Zinn 13,70 Don Kopfer 10 75
Awrferdam 2 Dez Java Kaffee good ordinary W

Wasserstaud der Saale bei Trotha
2 Dez abends 1,80 3 Dez morxens 1,70

Geschäſtshaus

J Lewin
alle a Marktplatz 2 u 3



Wir machen nochmals auf unſere

Weihnachts Ausstellung
von

18 ippen unö Spielivacren
Gr VIrichstrasse 9 Begel s Neubau neben NMars la Tour

aufmerkſamDie Preiſe ſind ſo billig wie bisher in Halle noch nicht dageweſen iſt

I Wir bitten unsere Schaufenster zu beachten wo jeder Gegenstand deutlich mit Preis
vermerkt ist

Jeder Känfer erhält ein Weilhnachts Geſchenk
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in unübertroffener Auswahl empfehle
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e Paletots llavelocks
Iohepzollern Häntel Rock

Jacket Anrüge
Winter Joppen

Kuaben Anzüge

ll Mäntel
in bekannt grösster und geschmackvollster

Auswahl

Jünglings Anzüge
für jedes Alter

e e Srrizietß W Not
New a Hört
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Kein Ao e ſehangen der Beinstütre

Maether s Mederlage re

B E P er ,enur Poststr G

velomrngte Plüſchhüte

Klapphüte von 10 an
Nur prima Fabrikate r

Schneewattern Dekvorireu der Schaufenſter

Iloffmann s Watten Iandlung
Alter Markt 9

Puppen Perücken
fertigt gut und billtgOtto Kl Klausſtraße 3

AutoSonnabend den 4 d Zorn11 Ubr verſteigere ich Geiſtſtr
hier zwangsweiſe

Wagen Pferd Fuchs
8 Bde Meyer s Conv Lexikon
Kleiderſchräunke Vertikos,Wäſcheſchräuke l Sücherſchraut à Regal
1 Schreibpnult 1 Nähmaſchine 1
vollſtändiges Bett 1 TeypichSophas Tiſche Spiegel Stühle c

Wringmaſchinen
empfehlen unter Garantie für
la Gummiwalzen in neueſter
Conſtruction infolge eines bedeu
tenden Abſchluſſes zu folgenden

Ausnahmepreiſen
Walgenläuge

33 36 42 cm13 50 15 17 C p St
Albin K Paul Simon

Marktſchloß

e Wie allgemein bekannt zeichnet sich meine Confection durch vorzüglichen Ger t r her
S es ſcharf hält vorräthig St und feste Vunarveit vorthellhaft aus a erichts Vollziebe J

AuctionJ A J2 a/S o end den 4 d Vor na 10 Uhr verſteigere ich Geiſtſtr 39e weiſe
Pianino 2 Vertikos 1 Taſchen

uhr 2 Sophas 1 Spiegel m Schr
1 Waſchtiſch 1 Schneidertiſch 2Kleiderſchräuke 1 Schreib efret
5060 Kalender Glücksbote G Pack
Briefbogen u Couverts 1 Part
Herreukleidungsſtücke

Vriedrich Gerichtsvollzieher

Auction
Sonnabend den 4 Dezember er

Vormittags 11 Uhr verſteigere ich
Geiſtſtr 39 hier zwangsweiſe

ein Ballen Sohlenleder eine
Schuhmacherſtanze und ver
ſchiedene Mobilien

Dietue Gerichtsvollzieher

Große Schnhwaaren Anckion
Sonnabend den 4 er von Vorm

9 Uhr ab verſteigere ich im Cenutral
Hotel Thalamtſtraße meiſtbietend
gegen Baarzahlung

Verkauf zu fosten anerkannt niedrigsten Preisen

G Kohlig J Anfertigung nach MaassLeipriger Str 18

Beste Ausführung Schnellste Bedienung Civile Preise

ler mn Bauch
Markt 4 II alle a S Markt 4

Gegründet 18509Speceial Geschäft
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ILuxuswaaren Ergebenſt empfohleno Er Steinstr 85 Pritz Behrens Ecke Neunhäuser De eilte Frl BettenS Prinzip Nur das Gute ſchaffen anFür den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Drurk und Verlag von Otto Hendel Mit 3 Beiblällern

ſehen Poſſen Leder und Filz
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